
CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, SPD, FDP, UWG 
FRAKTIONEN IM RAT DER STADT MEERBUSCH

An die Vorsitzende des Kulturausschusses Frau Dr. Karen Schomberg
Stadt Meerbusch 

Meerbusch, 26.04.2021

Antrag zur Sitzung des Kulturausschusses am 05. Mai 2021

Aktionen zum Jubiläum '1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland'

Sehr geehrte Frau Dr. Schomberg,

Die Fraktionen im Rat der Stadt Meerbusch bitten gemeinsam darum, im nächsten Kulturausschuss 
das Thema '1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland' auf die Tagesordnung zu setzen. 

Die Verwaltung möge bitte berichten, welche Aktionen bereits geplant werden. Darüber hinaus bean-
tragen wir folgende Aktionen:

1. Eine Sonderausgabe "Jüdisches Leben in Meerbusch" als Broschüre und/oder als 

Internetseite bei der Stadt oder als Sonderseite. 

Es gibt bereits zahlreiche Veröffentlichungen/Infos in den einzelnen Ortsteilen über 
Heimat- und/oder Geschichtsverein. Aber es fehlt -jedenfalls unseres Wissens nach- 
eine zusammenfassende Betrachtung für Meerbusch. Es sollte aber keine reine 
Zusammenstellung dieser Texte sein, sondern eine redaktionell neu aufgelegte 
Zusammenfassung. Die entsprechenden Vereine sollten aber eingebunden werden. 
So könnten zum Beispiel auch die Standorte, die Hinweise auf jüdisches Leben in 
Meerbusch geben (jüdische Friedhöfe, das frühere Gebetshaus Lank, die 
Stolpersteine,...), in einer Karte dargestellt werden. 

2. Förderung von Schüler*innen und Jugendgruppen durch 
2.1 Einen Förderpreis für Projekte von  Schüler*innen oder Jugendgruppen, die dazu 
ein Projekt in 2021 durchführen. 

2.2 Übernahme von Fahrt- und Eintrittskosten für den Besuch der Wanderausstellung
zum Thema, die auch nach Wesel, Köln oder Essen kommt. 

3. Rundgänge durch Meerbusch, insbesondere für Lank, Osterath und Büderich. Es 
sollen die Standorte mit Hinweisen auf jüdisches Leben in Meerbusch besucht und 



erläutert werden. Die Standorte, die keine ansprechende Beschilderung aufweisen, 
sollen mit einem Hinweisschild versehen werden.

Die Aktionen sollen mit den jüdischen Gemeinden von Krefeld und Düsseldort abgestimmt 
werden. 

Weiterhin möchten wir anregen, dass
a) Die Stadtbücherei zusammen mit dem Stadtarchiv eine Sonderpräsentation/-ausleihe 
"Bücher deutscher jüdischer Autor*innen" organisieren könnte,

b) die Musikschulorchester Werke jüdischer deutscher Komponist*innen aufführen könnten.

Begründung:

Im Haushalt stehen 5000 € für Aktionen zum Jubiläum '1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland' 
zur Verfügung. Die Aktionen sollten zeitnah geplant um umgesetzt werden, bevor das Jahr zu Ende 
geht.

Mit freundlichen Grüßen

Franz-Josef Jürgens
Georg Neuhausen
Daniela Glasmacher
Kirsten Danes
Barbara Neukirchen
Karen Schomberg


